
Trostberg. Die raue Stimme ei-
nes echten Seebären tönt durch
die Gänge des Hertzhaimer-Gym-
nasium Trostberg: „Das Gesindel
aus der Unter- und Mittelstufe
und die ,Berufsalkoholiker‘ aus
der Oberstufe versammeln sich
jetzt mal ganz schnell in der Au-
la.“ Das lassen sich die Schüler
nicht zwei mal sagen und stürmen
freudig die Aula.

Unter dem Motto „Pirates of the
CarABIan“ verabschiedete sich
die Q12 des Hertzhaimer-Gymna-
sium Trostberg am Mittwoch mit
einem turbulenten Abi-Streich
von ihren Mitschülern und Leh-
rern.

Zum Einstieg zeigten die Abitu-
rienten einen abenteuerlichen Pi-
ratenfilm, in dem die Schüler auf
der Suche nach einem Schatz eini-
ge Klippen umschiffen mussten.
Physiklehrer Scheuer und Haus-
meister Willi durften in dem Strei-
fen als Special-Guests ihr Schau-
spieltalent unter Beweis stellen,
was mit tosendem Applaus in der
Aula belohnt wurde. Das – am
Vormittag zum Glück noch –
schöne Wetter wollten die Schul-
abgänger nicht ungenutzt lassen
und forderten alle „Hertzhaimer“
auf, ihnen auf den Sportplatz zu
folgen.

Die Abschlussklasse hatte kei-
ne Mühen gescheut und drei
Hüpfburgen organisiert, die die
Unterstufler gleich in Beschlag
nahmen. Außerdem konnten sich

die Gymnasiasten mit Basketball,
Fußball und anderen sportlichen
Aktivitäten austoben. Ein Teil der
Abiturienten machte es sich der-
weil auf dem Dach eines eigens für
den Abi-Streich aufgetriebenen
Feuerwehrautos gemütlich und
verfolgten – eine Totenkopf-Fah-
ne schwenkend – das Geschehen
von oben.

Währenddessen wurden die
HGT-ler mit vielen lustigen Spie-
len unterhalten, in denen sie ge-
gen ihre Lehrer antreten durften.
Beim Wassergurgeln kam es dar-
auf an, das Lied zu erraten, das der
Teampartner mit dem Mund voll

Wasser gluckerte. Gar nicht so
einfach, mussten sowohl Schüler
als auch Lehrer bald feststellen.

Auf den Geschmackssinn kam es
beim zweiten Spiel an: Man muss-
te mit verbundenen Augen ver-

Abschlussschüler des Hertzhaimer-Gymnasiums Trostberg feiern ihren Abschied mit turbulentem Abi-Streich samt Feuerwehrauto

Gut gelaunte Piraten entern das HGT

schiedene Säfte erschmecken.
Dies stellte die Teilnehmer vor un-
geahnte Schwierigkeiten, beson-

ders Lehrer Frank Scheuer hatte
zu kämpfen. „Der Herr Scheuer
schmeckt wohl mit den Augen“,
kommentierte ein Schüler der
Q12. Am Ende konnten die Schü-
ler sowohl das Wettschmecken,
als auch ein Quiz über die Fachbe-
reiche Deutsch und Physik, das
Sackhüpfen und eine Runde „Ac-
tivity“ für sich entscheiden. Nur
im Hindernislauf mit verbunde-
nen Augen setzten sich die Lehrer
durch – dem eingespielten Team
aus Physiklehrer Konrad Stadler
und Sportlehrerin Annette Wall-
ner war einfach nicht beizukom-
men.

Den emotionalen Höhepunkt
lieferten die Schulabgänger. En-
thusiastisch sangen sie „Wonder-
wall“ von Oasis und ließen sich
zum Abschluss noch einmal rich-
tig von ihren Mitschülern feiern.
Diese durften, wie beim Abi-
Streich üblich, schon zum Ende
der fünften Schulstunde den
Nachhauseweg antreten. Die Ab-
iturienten drehten zum Abschied
noch eine Runde mit dem Feuer-
wehrauto auf dem Sportplatz und
ließen zur Feier der überstande-
nen Schulzeit die Sirenen aufheu-
len.

Ganz geschafft haben es die
Schüler aber noch nicht: Am mor-
gigen Freitag stehen der Ab-
schlussgottesdienst, die Zeugnis-
vergabe in der Aula und der Abi-
Ball in Pittenhart an. − lhe

Der emotionale Höhepunkt des Abi-Streichs der Q12 des HGT. Die Abiturienten verabschieden sich mit „Wonderwall“ von Oasis und wehender Pira-
tenflagge von ihren Mitschülern. − Fotos: Lena Heigermoser

Musikunterricht mal anders. Musiklehrer Grüneis gurgelt „Atemlos“ von Helene Fischer. Beim Hindernispar-
cours feuerten die Gymnasiasten lautstark ihre Mitschülerin an.


